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Dieter Jabkowski ist nun stellvertretender Schiedsmann 
Amtsgerichtsdirektor Jens Wilhelmi nahm den Amtseid in Mainz ab 

Budenheim. (hs) – Nachdem 
Ralph Steffens seine Ämter als 
Beigeordneter, Ratsmitglied und 
stellvertretender Schiedsmann 
wegen Wegzugs aus Budenheim 
niedergelegt hatte, votierte der 
Budenheimer Gemeinderat für 
Dieter Jabkowski als dessen 
Nachfolger zum stellvertretenden 
Schiedsmann. 
Zur förmlichen Amtseinführung 
und Vereidigung fuhr Dieter Jab-
kowski in Begleitung von Bürger-
meister Stephan Hinz und Büro-
leiter Uwe Henn am vergangenen 
Montag zum Amtsgericht Mainz, 
genau genommen zum Direktor 
des Amtsgerichts, Jens Wilhelmi. 
Dieser belehrte den künftigen 
stellvertretenden Schiedsmann 
über die Wahrnehmung seiner eh-
renamtlichen Tätigkeit. 
„Für Sie gelten die Rechte und 
Pflichten eines Ehrenbeamten, 

denn Schiedsleute sind Ehren-
beamte des Landes Rheinland-
Pfalz. In Ihrer Funktion als stell-
vertretender Schiedsmann bin ich 
als Direktor des Amtsgerichts 
Mainz Ihr Dienstvorgesetzter“, er-
klärte Jens Wilhelmi bevor er Die-
ter Jabkowski den Amtseid ab-
nahm. Damit vertritt Jabkowski bei 
Schlichtungsaufgaben den Bu-
denheimer Schiedsmann Gerd 
Benning bei dessen Verhin-
derung. 
Der Schiedsmann soll als Vermitt-
ler die strittigen Anliegen der Par-
teien moderieren, auf die zwi-
schenmenschlichen, rechtlichen 
und wirtschaftlichen Folgen hin-
weisen und beim Finden einer Lö-
sung hilfreich zur Seite stehen. Im 
Gegensatz zu einer streng sach-
bezogenen juristischen Verhand-

Jens Wilhelmi, Direktor des Amtsgerichts Mainz (2.v.l.) ernannte Dieter Jabkowski (3.v.l.) zum stell-
vertretenden Schiedsmann. Mit dabei waren Bürgermeister Stephan Hinz (r.) und Büroleiter Uwe 
Henn (l.).
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Fortsetzung von Seite 1

lung besteht hier die Möglichkeit 
alle Probleme um den Sachver-
halt herum zu beleuchten mit dem 
Ziel einer dauerhaften Konfliktlö-
sung. Bürgermeister Stephan 
Hinz dankte Dieter Jabkowski für 
die Wahrnehmung des Schieds-
amtes. 

Roland Lang erhielt den 64. Fastnachtsorden der Gemeinde 
Überraschung für den RVE-Vorsitzenden beim Worschtabend des Radfahrer-Vereins Budenheim 
Budenheim. (hs) – Beim Pausen-
empfang des närrischen Worsch-
tabends des »Radfahrer-Vereins 
„Edelweiß“ 1910 Budenheim 
e.V.«, der am vergangenen Sams-
tagabend im Bürgerhaus statt-
fand, zeichnete Bürgermeister 
Stephan Hinz den RVE-Vorsitzen-
den Roland Lang mit dem 64. 
Fastnachtsorden der Gemeinde 
Budenheim wie folgt aus: 
„Wo fang ich jetzt an und wo höre 
ich auf, den ich jetzt ehren will, der 
hat es drauf. Ein Sportler durch 
und durch sitzt er im Sattel fest, 
der Verein sich auf ihn als Vorsit-
zender komplett verlässt. Er för-
dert die Jugend und ist ein Vorbild 
im Sport, setzt sein Ehrenamt in 
Ausschüssen der Gemeinde fort. 
Dass der Worschtabend erfolg-
reich über Jahre besteht, wesent-
lich auf seine Arbeit und Kappe 
geht. Darum ist es mir um den 
RVE keineswegs bang, den 64. 
Orden erhält zu Recht Roland 
Lang. 

Bürgermeister Stephan Hinz zeichnete den RVE-Vorsitzenden Ro-
land Lang mit dem Fastnachtsorden der Gemeinde Budenheim 
aus (von rechts).

17 Jugendliche der Turngemeinde Budenheim folgten der Einladung des Vereins in die Tram-
polinhalle Superfly nach Wiesbaden. Mit Salti, Schrauben, Flick Flack oder der Bewältigung des Nin-
ja Warrior Pacours wurde das Jahr sportlich abgeschlossen. Alle freuen sich auf die nächste Aktion 
mit der TGM im Frühjahr. (Foto: TGM Budenheim)

Garage gesucht 

Mit einer Anzeige in der 
Heimatzeitung Budenheim 

ganz einfach zu finden! 
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Neujahrsempfang im Gemeindehaus 
Deutsch-Italienischer Freundeskreis Budenheim hatte eingeladen 
Budenheim. – Viele gut gelaunte 
Mitglieder des DIF waren auch in 
diesem Jahr der Einladung des 
Vorstandes zum Neujahrsemp-
fang ins evangelische Gemeinde-
haus gefolgt. Dieser Empfang 
gleich zum Jahresauftakt hat eine 
lange Tradition in der Vereins-
geschichte, die in 2020 nunmehr 
schon 30 Lenze zählt. Gleich zu 
Beginn unterschrieben die Mit-
glieder eine von Renate Benitz 
künstlerisch gestaltete Grußkarte 
mit den besten Wünschen zum 
Neuen Jahr für die Freunde des 
Partnervereins AGIT in Isola della 
Scala. 
Die Zweite Vorsitzende des Ver-
eins Elke Peters hieß alle Teilneh-
mer und Gäste, allen voran Bür-
germeister und Vereinsmitglied 
Stephan Hinz, recht herzlich will-
kommen. Es war ihr eine beson-
dere Freude, die anwesenden 
Gründungsmitglieder des Vereins 
Rainer Becker, Marlene und Heri-
bert Schäfer, Peppino Nava und 
Wilfried Racky zu begrüßen. Elke 
Peters ließ in ihrer Rede die Ver-
einsaktivitäten des vergangenen 
Jahres noch einmal aufleben und 
gab zugleich einen Ausblick auf 
die geplanten vielfältigen Ver-
anstaltungen in diesem Jahr.  
Die Zeit zwischen dem schmack-
haften Mittagsbüfett und dem 
Dessert gestaltete Michael Sieg-
wart mit einer kurzweiligen und 
lustigen Bildershow aus dem Le-
ben des Vereins in 2019. 
Im Anschluss wurde geplaudert, 
diskutiert und gelacht. Einige Mit-   (Fotos: DIF)

glieder haben sich gleich für die 
Partnerschaftsreise im Mai nach 
Isola della Scala vorgemerkt. Die-
se Reise wird einer der Höhe-

punkte im Jubiläumsjahr des Ver-
eins sein und zur Vertiefung der 
lebendigen deutsch-italienischen 
Freundschaft beitragen. 

Jahrgang 1946/47  
Am Montag, 20. Januar, trifft 
sich der Jahrgang 1946/47 
zum Neujahrsempfang in der 
Gaststätte „Zum goldenen 
Ritter“ in Budenheim. 
Der Beginn des Empfangs ist 
um 17.30 Uhr.

Musikgottesdienst 

Budenheim. – Man nehme Soul 
und R&B verbunden mit Motown, 
dem guten alten Phillysound und 
füge etwas Acid Jazz dazu. Die 
Musiker die diese interessante 
Musikmischung darbieten, sind 
das Mainzer aufstrebende, junge 
Jazzduo Anthi Coussios (Ge-
sang) und René Fleck (Piano). Die 
beiden Musiker widmen sich 
Songs aus vergangenen Zeiten 
unter anderem von Hathaway, den 
Stylistics, Prince & Incognito, 
Greenwich Village Feel in der 
evangelischen Kirche Buden-
heim. 
Neben interessanter Musik wird 
Pfarrer Dr. Stefan Volkmann am 
kommenden Sonntag eine Pre-
digtreihe zu den zehn Geboten 
beginnen. An diesem Sonntag 
wird in der Predigt das erste Ge-
bot zum Thema werden. 
Auf dieses musikalische Highlight 
und eine interessante Predigt darf 
man sich freuen beim nächsten 
Musikgottesdienst am 19. Januar 
um 10 Uhr in der evangelischen 
Kirche Budenheim.

VdK lädt zum 
Kreppelkaffee ein 
Budenheim. – Am Samstag, 8. 
Februar, veranstaltet der VdK in 
Bürgerhaus seinen „Kreppelkaf-
fee“. Beginn ist um 15.11 Uhr, die 
Saalöffnung um 14.30 Uhr. Keller 
und Küche sind bestens gerüstet. 
Es wird unbedingt um Anmeldung 
unter Telefon 8145 gebeten. Der 
Eintritt ist frei. 
Auch Nichtmitglieder können ger-
ne an der Veranstaltung teilneh-
men.

Damit alle es erfahren

Familienanzeigen
in die

Heimat-Zeitung Budenheim!

Telefon 06722/996630
Telefax 06722/996699



Nr. 3 • 16. Januar 2020 Anzeige Seite 4

Ihr gesundheitsorientiertes Fitness-Training 
In den letzten Wochen waren wir 
fleißig und haben unser Angebot 
erweitert. Mit drei unterschiedli-
chen Bausteinen verhelfen wir 
Ihnen zu mehr Vitalität und Wohl-
befinden, einer gestärkten Mus-
kulatur und erhöhter Schmerz-
freiheit. 

Der milon Q-Kraft-Zirkel 

Der Kraft-Zirkel trainiert die Si-
cherungssysteme der Wirbel-
säule sowie die großen Muskeln 
zur Stabilisierung des Rückens. 
Wartezeiten werden beim Trai-
ning reduziert und das Gesunds-
heitstraining noch ergiebiger!  
Die milon Q-Geräte sind auf dem 

neuesten Stand der Sportwis-
senschaft. Durch ein persönli-
ches Transponderarmband er-
kennt Sie jedes Milon Q-Gerät, 
führt und begrenzt die Bewegun-
gen, steuert exakt die richtige 
Belastung und sichert somit ein 
kontrolliertes Training. 
Das Training ist mit 2 x 27 Minu-
ten pro Woche nicht nur zeitspa-
rend, sondern auch besonders 
effektiv. Dank anpassbarer Wi-
derstände werden Sie stets ge-
fordert, ohne sich zu überfor-
dern. So können Sie nicht nur 
unbedenklich trainieren, son-
dern erhalten auch schnelle Er-
gebnisse. 

  (Fotos: Physio & Fitness Roland Schweisfurth)

Five Rücken-  
und Gelenkzentrum 

Mit dem einzigartigen five-Gerä-
teparcours wird der gesamte der 
Körper gegen seine Gewohn-
heiten gestreckt und trainiert. 
Der Mensch wird aufgerichtet, 
Atmung, Durchblutung und 
Energiefluss werden angeregt. 
Es ist sowohl als Reha-Maßnah-
me als auch präventiv für alle Al-
tersklassen geeignet. Betreibt 
man five intensiver spricht es mit 
seinem Trainingsansatz das ge-

samte muskuläre System an. 
Durch Kombination mit einem in-
telligenten Krafttraining kann 
man eine unglaubliche Kraftent-
faltung der Muskulatur erlangen. 
Und zwar ohne, dass diese Mus-
keln dicker werden. 

Cube 

Als weiteres Highlight zog ein 
neuer Functional-Room ins 
Haus ein. Hier können Sie zu-
künftig Ihr freies Training absol-
vieren – oder auch verschiede-
ne Präventionskurse besuchen, 
die von der gesetzlichen Kran-
kenkasse entweder ganz oder 
teilweise bezuschusst werden: 
Physio Fit und Functional Fit. 

Kompetente Betreuung 

Ein wichtiger Baustein sicheren 
Trainings ist professionelle Be-
treuung. Unser fachkundiges, 
physiotherapeutisches Team 
unterstützt Sie kompetent auf Ih-
rem Weg in ein aktiveres Leben 
und bezieht körperliche Beein-
trächtigungen wie Rücken- und 
Gelenkleiden unkompliziert in 
Ihre Trainingsplanung mit ein. 
Doch wie sehen die Geräte aus 
und wie fühlt sich das Training 
an? Kommen Sie vorbei zur 
Neueröffnung des medizi-
nischen Trainingsbereichs, am 
Samstag, 25.1.2020 und Sonn-
tag, 26.1.2020, jeweils von 
10.00 bis 18.00 Uhr. Bringen Sie 
gerne eine Begleitung mit. 
Wir freuen uns auf Sie!  
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Närrischer Worschtabend beim RVE 
Radfahrer-Verein „Edelweiß“ bot seinen Gästen ein vierfarbbuntes Programm 
Budenheim. – Alle Jahre wieder, 
so auch in diesem Jahr, am 2. 
Samstag im Januar, präsentierte 
der Radfahrer-Verein „Edelweiß“ 
1910 seinen mittlerweile auch au-
ßerhalb von Budenheim bekann-
ten und beliebten „Worschta-
bend“. 
Ein vierfarbbuntes, sehr abwechs-
lungsreiches Programm erwarte-
te die Gäste, die nach kurzer Ein-
gewöhnung stimmungsvoll und 
heiter das Dargebotene genossen 
und mit vielen Zugaben und gro-
ßem Beifall unterstützten. 
Sitzungspräsident Ralf Falken-
stein moderierte in seiner ge-
wohnt souveränen Art und Weise 
und mit fantasievollen Reimen die 
Darbietungen.  
Den Anfang machte Protokoller 
Thomas Heigert, der über Politik 
und Gesellschaft einiges zu be-
richten wusste. Räuberhaupt-
mann Schinderhannes alias Ale-
xander Lang, der auf seiner Flucht 
vor den Franzosen ausgerechnet 
in Finthen landete, Strauchdiebe 
und Wegelagerer begegnete und 
selbst die bayerische Mautvision 
mit Andreas Scheuer und die Eifel 
mit Andrea Nahles fehlten nicht in 
seinem Beitrag. 
Zum zweiten Mal mit dabei waren 
die „Niersteiner Trauerschnallen“, 
die schon sehnsüchtig vom Publi-
kum erwartet wurden und mit ih-
rem Beitrag erwartungsgemäß ei-
nen Volltreffer landeten. 
Rudi Hube, der Salonbesitzer 
„Zum warmen Fön“, zauberte eine 
Jimmy-Hendrix-Frisur amüsant 
und witzig aus dem Ärmel, natür-

lich unterstützt von einem bewun-
dernswert still sitzenden Buden-
heimer Model (Sven Mengel). Ja-
nik Falkenstein (Sohn des Sit-
zungspräsidenten) berichtete 
über seine Erlebnisse als Restau-
rant-Besitzer, und die „Altrhein-
Stromer“ lieferten mit ihrem musi-
kalischen Beitrag als „Meenzer 
Dienstleister mit Herz“ stim-
mungsvolle Songs ab. 
Nach einer kurzen Pause ging es 
sehr flott mit dem Männerballett 
„Mann o Mann“ aus Finthen mit ih-
rem „Buchstabensalat“ weiter. Die 
Truppe verabschiedete sich leider 
nach elf aktiven Jahren vom Bu-
denheimer Publikum. 
„Frau Strunz und Frau Protzig“ 
(Elke Becker und Annemarie Mül-
ler) sorgten ebenfalls für Lachsal-
ven, wie auch der Wirt „Frank 
Schwarztrauber“. Die „Dolle“ aus 
Frankfurt bezog spontan Bürger-
meister Stefan Hinz, seine Gattin 
und das Blütenhaus in ihren Vor-
trag mit ein, und brachte das Pu-
blikum zum Toben. 
Bei einem solch umfangreichen 
Programm dürfen natürlich Musik 
und Tanz nicht fehlen. Die Saal-
musik lieferte Michael Schuber, 
die Budenheimer „Punkrazien“ 
boten Popmusik und ein Ernst Ne-
ger-Medley mit zunächst weißen 
Laborkitteln, dann in bunten Nar-
renkostümen, hervorragend von 
Alexa Stendtke und Tanja Wagner 
einstudiert, an. Den männlichen 
Ballettpart übernahmen die „Rain-
bow-Daddies“, die in den Weiten 
des Wilden Westens unterwegs 
waren und auch auf die Lenne-
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  (Fotos: RVE)

berg-Apachen trafen. 
Oliver Mager gab seine „Meenzer 
Lieder“ zum Besten und hatte auf 
Wunsch eines einzelnen Herrn 
(Willi Lemb) sogar einen alten 
Song parat, sodass das Publikum 
spontan das bekannte „Weih-
nachtsbaum-Lied“ sang und tanz-
te – die Stimmung im Saal war 
perfekt.  
Das Ballett „Fit for Dance“ ver-
stärkte das Programm ebenso wie 
die „Mainzer Klinik Athleten“ mit 
ihren akrobatischen Höchstleis-

tungen. Den Abschluss übernah-
men die „Tugendbolde“. 
Der Fanfarenzug „Die Lerchen“ 
und eine Abordnung der Dallas-
Ehrengarde und der Maletengar-
de aus Mombach begleiteten den 
kurzweiligen „Närrischen Worsch-
tabend“, der vom 1. Vorsitzenden 
Roland Lang, der 2. Vorsitzenden 
Ingrid Engel und ihrem Vorstands-
team hervorragend und professio-
nell vorbereitet und umgesetzt 
wurde. 
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Gemeindewerke Budenheim integrieren ein nachhaltiges 
betriebliches Gesundheitsmanagement mit Aktiv&Gesund 
Budenheim. – „Die Gesundheit 
unserer Mitarbeiter steht dieses 
Jahr mit an vorderer Stelle“, so 
Jörg Gräf, Kaufmännischer Vor-
stand und Vorstandssprecher der 
Gemeindewerke Budenheim.  
Deshalb wird die Zusammen-
arbeit mit Aktiv&Gesund Buden-
heim im Jahr 2020 intensiviert. In 
diesem Jahr werden die internen 
Präventionsmaßnahmen im Be-
reich Stress, Ernährung und Be-
wegung weiter ausgebaut.  
Neben der Einführung eines ge-
setzlich geförderten Benefit-Sys-
tems, welches den Mitarbeitern 
ein jährliches Gesundheitsbudget 
für Physiotherapie, Osteopathie, 
Sehhilfen und vieles mehr zur Ver-
fügung stellt, werden dieses Jahr 
auch zwei Gesundheitstage statt-
finden. Zudem wird auch in das in-
terne Qualitätsmanagement (QM) 
investiert. „Wir wollen und müssen 
die interne Kommunikation ver-
bessern und somit einen höheren 
Standard im Bereich des QM 
schaffen,“ verrät Jörg Gräf.  
Die Maßnahme die am besten bei 
den Mitarbeitern ankommt, sei die 
komplette Bezuschussung der 
Gesundheitsstudios von Ak-
tiv&Gesund in Mainz, Budenheim 
und Ingelheim.  
Christian Simon von den Gemein-
dewerken Budenheim erklärt be-

geistert: „Letztes Jahr wurde 
schon ein großer Teil des Beitrags 
bezuschusst. Ab diesem Jahr er-
möglicht unser Arbeitgeber uns 
die kostenfreie Nutzung des Stu-
dios mit allen Studioangeboten. 
Das ist natürlich eine klasse Sa-
che! Man hat wirklich das Gefühl, 
wertgeschätzt zu werden.“  

  (Foto: Gemeindewerke)

Christian Schwarz, teilhabender 
Geschäftsführer von Aktiv&Ge-
sund: „Wir freuen uns natürlich auf 
die weitere Zusammenarbeit. Die 
Gesundheit der Beschäftigten ist 
das wichtigste Gut. Zudem kön-
nen wir so der Gemeinde Buden-
heim etwas zurückgeben.“ 
Tatkräftige Unterstützung bekom-

men die beiden Parteien zusätz-
lich von der ortsansässigen Hei-
matkrankenkasse. „Die Unterstüt-
zung und Zusammenarbeit mit 
der Heimatkrankenkasse ist sehr 
gut und wir sind mittlerweile ein 
eingespieltes Team im Bereich 
betriebliche Gesundheit,“ erläu-
tert Christian Schwarz. 

Ausbau der E-Mobilität 
Wallbox von den Gemeindewerken 
Budenheim. – Die Gemeinde-
werke Budenheim wollen einer-
seits eine hohe Kundenzufrie-
denheit und -treue, andererseits 
soll auch die E-Mobilität aus-
gebaut werden. „Letzteres Ziel 
wird nur erreicht, wenn neben 
öffentlichen Ladestationen auch 
Lademöglichkeiten auf dem ei-
genen Grundstück vorhanden 
sind“, erläutern die Vorstände 
Jörg Gräf und Markus Grieser. 
Um diesen Zielen einen Schritt 
näher zu kommen, richten die 
Gemeindewerke Budenheim ein 
Förderprogramm zum Ausbau 
der E-Mobilität mit folgendem 
Umfang ein: 
Die Eigentümer von Elektrofahr-
zeugen oder die den Kauf eines 
solchen Fahrzeuges beauftragt 
haben, erhalten von den Ge-
meindewerken Budenheim bei 

Abschluss eines zweijährigen 
Belieferungsvertrages mit dem 
„Tarif Budenheim“ einen Lade-
punkt „AMTRON®Compact 
3,7/11 C2“. Verbunden mit dem 
Vertragsabschluss ist eine 
Preisgarantie über die Laufzeit 
des Vertrages. Die notwendige 
Montage ist dann von dem Nut-
zer der Wallbox vorzunehmen.  
Der „AMTRON®Compact“ der 
Firma Mennekes Elektrotechnik 
GmbH& Co. KG, die deutsche 
Firma ist Entwickler des euro-
päischen Ladestecker-Stan-
dards für Elektrofahrzeuge, er-
reicht Ladeleistungen von 3,7 
(einphasig) bis elf kW (dreipha-
sig).  
Für technische und/oder ver-
tragliche Fragen stehen die Mit-
arbeiter der Gemeindewerke 
gerne zur Verfügung. (Foto: Gemeindewerke Budeheim)

Ab dem 1. Februar sind entspre-
chende Belieferungsaufträge im 
Kundenbüro der Gemeindewer-
ke Budenheim in der Unteren 
Stefanstraße 65 oder auf der 

Homepage unter 
https://www.gemeindewerke-
budenheim.de/supermenu/ 
downloads/ erhältlich. 
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Zweite Anbindungsbrücke 
Grüne: Wer soll das bezahlen? 
Budenheim. – Die Anbindung 
des Wohngebietes und der Indus-
triebetriebe nördlich der Bahnlinie 
soll durch den Bau einer zweiten 
Brücke verbessert werden. Der 
Bau dieser zweiten Anbindungs-
brücke soll noch in diesem Jahr 
beginnen. Rund 11,5 Mio. Euro 
werde die Brücke voraussichtlich 
kosten.  
Der Kreis will mit einem Zuschuss 
von 1,57 Millionen dazu beitra-
gen. Genau das ist aber für die 
Budenheimer GRÜNEN ein Pro-
blem. Der Zuschuss des Kreises 
ist nach deren Meinung viel zu ge-
ring. Dafür gebe es gute Gründe: 
Denn bis 2023 müsse die alte Brü-
cke über die Bahn saniert werden, 
zuständig sei alleine der Kreis. Für 
die Zeit der Sanierung brauche es 
eine Behelfs-Unterführung oder 
-Brücke. Aber weder für eine Un-
terführung noch für eine Behelfs-
brücke gebe es eine Lösung in 
Budenheim.  
Hier komme die neue Anbin-
dungsbrücke ins Spiel. Wenn sie 
rechtzeitig fertig wäre, könnte der 
Verkehr während der Sanierung 
über die neue Brücke geleitet wer-
den. Die rechtzeitige Fertigstel-

lung der neuen Brücke sei nach 
Meinung der Gemeinde und des 
Kreises offensichtlich die einzige 
Lösung. Für den Kreis sei es na-
türlich eine gute Lösung. Mit dem 
„kleinen Zuschuss“ von 1,57 Mil-
lionen sei er die Verantwortung für 
die Anbindung des Ortsteils hinter 
der Bahn los und die Gemeinde 
Budenheim müsse rund zehn Mil-

Die sanierungsbedürftige Anbindungsbrücke über die Bahnlinie. (Foto: Klaus Neuhaus)

Ärztliche Bereitschaftspraxen 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
St. Vincenz und Elisabeth Hospi-
tal, An der Goldgrube 11, 55131 
Mainz, Telefon: 116 117 (ohne Vor-
wahl, kostenfrei) Öffnungszeiten: 
Mo. 19 Uhr bis Di. 7 Uhr, Di. 19 Uhr 
bis Mi. 7 Uhr, Mi. 14 Uhr bis Do. 7 
Uhr, Do. 19 Uhr bis Fr. 7 Uhr. Fr. 16 
Uhr bis Mo. 7 Uhr. Samstags und 
sonntags durchgängig. Feiertage: 
Vom Vorabend des feiertags, 18 
Uhr, bis zum Folgewerktag, 7 Uhr. 
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz  
Langenbeckstraße 1,  
55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  

www.klinik.uni-mainz.de 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-
den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 18. Januar 2020: 
Dr. Buchner, Kurt-Schumacher-
Straße 41 b, Mainz-Gonsenheim, 
Telefon 06131/688434; 
Am Sonntag, 19. Januar 2020: 
Dr. Bach, Alfred-Mumbächer-

Straße 1, Mainz-Bretzenheim, 
Telefon 06131/330000; 
Am Mittwoch, 22. Januar 2020: 
Drs. Habermehl, Neue Mainzer 
Straße 76–78, Mainz-Hechts-
heim, Telefon 06131/504600 und 
507500. 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-
gen wird analog verfahren. Die 
dienstbereiten Zahnärzte haben 
an diesen Tagen folgende feste 

Sprechstunden eingerichtet: 10 
bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 
wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 
Sprechstunden unter Vorlage der 
Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)

lionen Euro selbst aufbringen.  
Für die Budenheimer GRÜNEN 
ist diese Vereinbarung nicht ak-
zeptabel. Durch die Kosten der 
Brücke müsse die Gemeinde in 
den kommenden Jahren mit einer 
hohen Verschuldung rechnen. 
Das würde viele soziale und kultu-
relle Einrichtungen in Budenheim 
treffen. Sie wären von Kürzungen 

ihrer Zuschüsse oder sogar 
Schließungen bedroht.  
Deshalb fordern die GRÜNEN ei-
nen wesentlich höheren Anteil 
vom Kreis. Auch vor dem Hinter-
grund, dass die Gemeinde jähr-
lich rund 3,7 Millionen Euro Umla-
ge an den Kreis zahlen müsse – 
2019 seien es sogar rund 10,1 
Millionen Euro gewesen. 
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Die Mitglieder des Gemeinderates haben am 11. Januar die 
Weihnachtsbäume eingesammelt und am Isola-della-Scala-Platz 
gelagert. Unterstützt wurden die Ratsmitglieder durch weitere eh-
renamtliche Helfer und den Gemeindewerken. Am Montag, 13. Ja-
nuar, wurden die Bäume durch einen Lohnunternehmer unter Mit-
hilfe des Bauhofes innerhalb von vier Stunden geschreddert. Das 
Schreddergut wird in der Grünflächenpflege verwendet. 
 (Foto: Gemeindewerke)

Komasaufen 
Kampagne „bunt statt blau“ startet in Ingelheim 
Ingelheim. – Kunst gegen Koma-
saufen: Unter diesem Motto star-
tet die DAK-Gesundheit offiziell 
ihre Kampagne „bunt statt blau“ 
2020 zur Alkoholprävention in In-
gelheim. Im elften Jahr sucht die 
Krankenkasse die besten Plakate 
gegen das Rauschtrinken. 
Hintergrund: In den vergangenen 
fünf Jahren kamen bundesweit je-
weils rund 22.000 Kinder und Ju-
gendliche mit einer Alkoholvergif-
tung ins Krankenhaus. Gegen-
über der ersten Erhebung der Da-
ten im Jahr 2000 haben sich die 
Zahlen um 128 Prozent erhöht. 
Seit dem Jahr 2013 ist die Zahl 
der betroffenen Kinder und Ju-
gendlichen zwar leicht rückläufig, 
Experten fordern jedoch weiterhin 
eine verstärkte Aufklärung über 
die Risiken des Rauschtrinkens. 
Alle Schulen sind eingeladen, das 
Thema Alkoholmissbrauch im Un-
terricht zu behandeln und ihre 
Schüler bis 31. März Plakate da-
gegen entwerfen zu lassen. Ver-
bunden mit der Kampagne ist die 
„Aktion Glasklar“, die seit vielen 
Jahren Schüler, Lehrer und Eltern 
über Alkohol aufklärt. 
Beim sogenannten Komasaufen 
gab es im Kreis Mainz-Bingen in 
den vergangenen fünf Jahren 
durchschnittlich 69 Betroffene. 
„Eine regionale Alkoholprävention 
ohne erhobenen Zeigefinger 
bleibt für uns unverzichtbar, um 

Kindern und Jugendlichen die Ge-
fahren von Alkoholmissbrauch 
aufzuzeigen. Wichtige Gesund-
heitsthemen wie dieses sollten im 
Schulalltag diskutiert werden“, 
sagt Steffen Kilian von der DAK. 
„Bei ‚bunt statt blau‘ werden junge 
Künstler selbst zu glaubwürdigen 
Botschaftern gegen das Rausch-
trinken. Das macht diese Präven-
tionskampagne so besonders.“ 

Mehr als 
100.000 Teilnehmer 

Seit 2010 haben bundesweit mehr 
als 100.000 junge Künstlerinnen 
und Künstler bunte Plakate gegen 
das Komasaufen gestaltet, darun-
ter auch viele dem Kreis Mainz-
Bingen. Die Kampagne „bunt statt 
blau“ wird von Politikern, Sucht-
experten und Künstlern unter-
stützt. 
Einsendeschluss für den Wett-
bewerb ist der 31. März. Anschlie-
ßend werden in allen 16 Bundes-
ländern die besten Siegerplakate 
ausgezeichnet. Im Juni wählt eine 
Bundesjury mit der Drogenbeauf-
tragten der Bundesregierung, Da-
niela Ludwig, und DAK-Vorstand 
Andreas Storm sowie dem Ham-
burger Soul-Sänger Emree Kavás 
den Bundesgewinner. 
Weitere Informationen und die 
Teilnahmebedingungen gibt es 
unter: www.dak.de/buntstattblau.

Steuertipp 

Entlastung bei der Pflege 
Budenheim. – Die Pflege von An-
gehörigen ist für viele Betroffene 
eine emotionale Ausnahmesitua-
tion. Darüber hinaus führen die 
Pflege und die Betreuung von An-
gehörigen oftmals zu einer erheb-
lichen finanziellen Belastung. 
Durch die steuerliche Anrechnung 
von Kosten kann aber wenigstens 
eine Milderung eintreten. 
Eigene Pflegekosten fallen grund-
sätzlich unter die allgemeinen au-
ßergewöhnlichen Belastungen, 
da diese Kosten dem Steuer-
pflichtigen zwangsläufig entste-
hen und andere vergleichbare 
Steuerpflichtige sie nicht zu tra-
gen haben. Für einen zumutbaren 
Teil der Aufwendungen muss der 
Steuerpflichtige jedoch selber 
aufkommen. Um den darüber-
hinausgehenden Teil der Kosten 
absetzen zu können, muss in der 
Regel mindestens ein Schwere-
grad der Pflegebedürftigkeit oder 
eine erhebliche Einschränkung in 
der Alltagskompetenz bestehen. 
Auch die krankheitsbedingte Un-
terbringung in einem Alten- oder 
Pflegeheim kann als außerge-
wöhnliche Belastung steuerlich 
geltend gemacht werden. Aber 
Achtung: Empfangene Leistun-
gen, z. B. aus der Pflegeversiche-
rung, sind im Rahmen der außer-
gewöhnlichen Belastung gegebe-
nenfalls anzurechnen und min-
dern dann den abzugsfähigen 
Teil. 
Auch wer Pflegekosten für nahe 
Angehörige trägt, kann außerge-
wöhnliche Belastungen geltend 
machen. Bedingung für die Aner-
kennung durch das Finanzamt ist, 
dass alle Einzelausgaben nach-
gewiesen werden können, z. B. für 
die Inanspruchnahme von Pflege-
diensten. 
Anstelle des Ansatzes einer au-
ßergewöhnlichen Belastung kann 
der Pflegebedürftige unter be-
stimmten Voraussetzungen den 
Behinderten-Pauschbetrag nut-
zen. Abhängig vom Grad der Be-
hinderung existiert eine Pauscha-
le zwischen 310 und 3.700 Euro. 
Der Pauschbetrag bietet einen 
Ausgleich für laufende, gewöhnli-

che und unmittelbar mit der Be-
hinderung zusammenhängende 
Mehraufwendungen, ohne dass 
die pflegebedürftige Person einen 
Einzelnachweis erbringen muss.  
Wer sich entscheidet, seine Ange-
hörigen selber zu pflegen, kann 
alternativ zu den außergewöhnli-
chen Belastungen in seiner Steu-
ererklärung den sogenannten 
Pflege-Pauschbetrag geltend ma-
chen. Dieser beträgt 924 Euro im 
Jahr und soll durch die Erleichte-
rung des pflegenden Steuerpflich-
tigen die Versorgung Pflegebe-
dürftiger in ihrer gewohnten Um-
gebung fördern. Bedingung ist, 
dass die Pflege unentgeltlich er-
folgt und keine Einnahmen aus 
gesetzlichen oder privaten Pfle-
geversicherungen fließen. 
Nimmt ein Angehöriger den Pfle-
ge-Pauschbetrag in Anspruch, 
kann er keine weiteren außerge-
wöhnlichen Belastungen, die ihm 
durch die Pflege entstehen, gel-
tend machen. Er muss sich also 
entscheiden, was für ihn günstiger 
ist: der Pflege-Pauschbetrag oder 
die außergewöhnlichen Belastun-
gen mit Nachweis der Einzelaus-
gaben. 
Wenn die Betreuung oder die 
Pflege im Haushalt der zu pfle-
genden Person erfolgt oder die zu 
pflegende Person in einem Heim 
untergebracht ist und dort einen 
eigenen Haushalt führt, kann für 
sie anstelle des Ansatzes einer 
außergewöhnlichen Belastung ei-
ne Steuerermäßigung für haus-
haltsnahe Dienstleistungen in Be-
tracht kommen. Hier können 20 
Prozent der Aufwendungen, 
höchstens aber 4.000 Euro steu-
erlich geltend gemacht werden. 
Dabei ist zu beachten, dass es 
sich bei haushaltsnahen Dienst-
leistungen um entgeltliche Dienst-
leistungen handelt. Das bedeutet, 
ein pflegender Angehöriger muss 
für seine Pflegeleistungen ent-
lohnt werden, damit der Gepflegte 
das Geld im Rahmen seiner Steu-
ererklärung geltend machen 
kann. Die Lohnaufwendungen 
können dann anteilig von der 
Steuer abgezogen werden.

Heimat-Zeitung Budenheim 
Der wöchentliche Blick in die Gemeinde 

und über die Gemeindegrenze hinaus. 

Sie möchten ein Inserat schalten? Rufen Sie uns an: 06722/9966-0
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

Jugendtreff der Gemeinde Buden-
heim in der Grund- und Realschule 
plus Budenheim / Mainz-Mom-
bach (Eingang über Schulhof) 
Montag , 20.01.20  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff:   
Dienstag , 21.01.20 
 16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: 
BlueBox-Küchen-DingsBums  
Mittwoch , 22.01.20  
16.00 – 18.30 Uhr  Offener Treff: 
BlueBox-KIDZ:   
Donnerstag , 23.01.20  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: 
BlueBox-Kreativ: Fensterbilder  
Freitag , 24.01.20  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff:   
Samstag , 25.01.20 
 15.00 – 20.00 Uhr  Offener Treff-
WEEKEND: Turnhallen-Trallala  
Budenheim, 02.01.2020 

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(S. Hinz) 

Bürgermeister

Bekanntmachung 

Seniorentreff „60 plus“ der Ge-
meinde Budenheim in der Erwin-
Renth-Str. 15 

Montag,  20.01.2020 
 09.30 Uhr  Sitztanz (1,00 Euro) 
15.00 Uhr 11 – er raus!  
Dienstag , 21.01.2020  
15.00 Uhr  Wir kegeln!  
Mittwoch,  22.01.2020  
10.00 Uhr (!) Probe Seniorenchor 
15.00 Uhr Bewegung hält fit und 
macht Spaß: Gymnastik mit Gabi 
Bieser (1,00 Euro) 
15.30 Uhr  Kaffee und Kuchen   
Donnerstag , 23.01.2020 
 15.00 Uhr  Kino im Seniorentreff: 
„Monsieur Claude 2“  
Freitag , 24.01.2020 
 14.30 Uhr Geselliges Zusammensein 
mit der AWO Budenheim 
15.30 Uhr  Bingo  
– Donnerstags von 10.00 – 12.00 Uhr 
Sprechstunde des Pflegestützpunkts 
(Herr Mottl): Beratung und Hilfe 
rund um das Thema Pflege 
– Einkaufsdienst für Senioren: diens-
tags (Netto) und freitags (Rewe) 
Um telefonische Anmeldung einen 
Tag vorher wird gebeten 
(06139/1490). 
– Seniorensicherheitsberatung: 
Gerd Breit Tel.: 06139/9625786  Ro-
switha Mann  
Tel.: 06139/8086 
Budenheim, 02.01.2020 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(Stephan Hinz) 
Bürgermeister

bereich der Gemeindeverwaltung und 
der Gemeindewerke Budenheim  
4.2  Entgelte für das „Mühlrad“; Ent-
gelthöhe für das Schuljahr 2020/2021 
4.3  Kindertagesstätte Villa Kunter-
bunt (einschließlich Kinderkrippe); 
Preis des Mittagessens für das Kin-
dertagesstättenjahr 2020/2021  
4.4  Kindertagesstätte Naturnaher 
Kindergarten Wunderwald; 
Preis des Mittagessens ab dem 
01.08.2019  
4.5  Entgelte für den Seniorentreff; 
Entgelthöhe ab dem 01.01.2020  
4.6  Änderung der Entgelt- und Benut-
zungsordnung für das Bürgerhaus der 
Gemeinde Budenheim ab dem 
01.01.2020  
4.7  Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2020 der Gemeinde Buden-
heim gemäß § 95 Gemeindeordnung 
(GemO); Beschlussfassung  
5.  Wirtschaftsplan 2020 gemäß §§ 33, 
16, 17 EigAnVO; §§ 7 Abs. 2 c) 
GwB-Satzung; Feststellungs-
beschluss – Kenntnisnahme  
6.  Annahme von Spenden / Sponso-
ring  
7.  Bauvoranfragen / Bauanträge 
– Bauantrag zur Errichtung von zwei 
Mehrfamilienhäusern mit Tiefgara-
ge, Obere Waldstraße 1  
8.  Anfragen 
Nichtöffentliche Sitzung 
9.  Mitteilungen 
10.  Anfragen  
11.  Vertragsangelegenheiten 
12.  Personalangelegenheiten 
13.  Verschiedenes 
Budenheim, 10. Januar 2020 

(Stephan Hinz) 
Bürgermeister 

Bekanntmachung 

 Gemeindeverwaltung Budenheim 
Einladung 
zur konstituierten Sitzung des  
Beirates für Migration und Inte-
gration 
am Montag, 20. Januar 2020,  
18.00 Uhr,  
im Seniorentreff 
Erwin-Renth-Str. 15 in Budenheim. 
Tagesordnung: 
1.  Diskussionsrunde mit dem Ge-
schäftsführer der Wohnungsbau-
gesellschaft Budenheim am 
30.01.2020  
2.  Multi Kulti Veranstaltung am 
18.04.2020 
3.  Terminierung der künftigen Sit-
zungen des Beirates  
4.  Verschiedenes 
Budenheim, den 09.01.2020 

(Stephan Hinz) 
Bürgermeister

Bekanntmachung 

Gemeinde Budenheim 
Einladung 
zu einer Sitzung des Gemeinderates 
am 
Mittwoch, 22. Januar 2020,  
18.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses,  
Berliner Str. 3 
Tagesordung: 
1.  Mitteilungen 
2.  Verpflichtung eines Gemeinderats-
mitglieds 
3.  Wahl eines Beigeordneten  
4.  Haushaltswirtschaft 2020  
4.1  Haushaltsplan 2020; 
Vollzug im Aufgabenerledigungs-

Von Haus zu Haus 

Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim 
wird in der gesamten Gemeinde gelesen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit mit der Schaltung eines Inserates. 

Sie erreichen uns unter Telefon: 06722-9966-0
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Katholische 
Pfarrgemeinde 

   Freitag, 17.01.2020 
      18:00 Uhr  Rosenkranzandacht, Ma-
rienkapelle 
Samstag, 18.01.2020 
18:30 Uhr  Vorabendgottesdienst 
Sonntag, 19.01.2020 
10:00 Uhr  Hochamt für die Pfarr-
gemeinde 
   Montag, 20.01.2020 
15:11 Uhr  Seniorenfastnacht, Mar-
got-Försch-Haus,         Saalöffnung 14:11 
Uhr 
Mittwoch, 22.01.2020 
18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
      18:30 Uhr  Heilige Messe 
Freitag, 24.01.2020 
19:11 Uhr  Pfarrfastnacht, Margot-
Försch-Haus 
Tägl. Heilige Messe (im trid. Ritus) 
um 7.30 Uhr (Prof. May) 
Büroöffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr. 
Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsenhei-
mer Straße 43, Telefonnummer 2129. 
Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen. 
Öffnungszeiten kath. öffentliche 
Bücherei Budenheim 
Jeden 4. Donnerstag im Monat, ab 
18:00 Uhr Büchereitreff  
Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr und 
Mittwoch von 16:30 bis 17:30 Uhr 
Buchausleihe. 
Eine-Welt-Laden 
Der Eine-Welt- Laden ist samstags 
von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und 
sonntags von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
geöffnet. Das Verkaufsteam freut sich 
auf Ihren Besuch. 
Kirchenchor  
Der Kirchenchor probt regelmäßig 
montags um 19:30 Uhr im Margot-
Försch-Haus und freut sich jederzeit 
über neue Sängerinnen und Sänger.

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Sonntag, 19.01.2020 
10.00 Uhr Musik-Gottesdienst (Pfar-
rer Dr. Stefan Volkmann) Musika-
lische Gestaltung: Jazz-Duo mit Ant-
hi Coussios (Gesang) & René Fleck 
(Piano) 
Man nehme Soul und R&B verbunden 
mit Motown, dem guten alten Philly-
sound und füge etwas Acid Jazz dazu. 
Mit Songs aus vergangenen Zeiten u. 
a. von Hathaway, den Stylistics, 
Prince & Incognito.  
Dienstag, 21.01.2020  
17.00 – 18.00 Uhr Konfirmanden-
unterricht  
18.00 – 20.00 Uhr Teenkreis  
Mittwoch, 22.01.2020 
19.45 – 20.45 Uhr Kleine Kantorei 
Chorprobe 
Donnerstag, 23.01.2020 
17.00 – 17.45 Uhr Kinderchor  
Freitag, 24.01.2020 
11.00 – 11.30 Uhr Kinderstunde 
17.00 – 18.30 Uhr Jungschar „Crazy 
Cookies“    
Öffnungszeiten 
Dienstag, 14.00 - 17.00 Uhr, Mitt-
woch, 9.00 - 12.00 Uhr,  
Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr, Frei-
tag, 9.00 - 12.00 Uhr. 
Ev. Gemeindebüro, Jahnstraße 2, 
Tel.-Nr. 368

Aus der Ökumene

„Denn sie sollen eins sein...“(Joh 17,22)

Die ev. und rk. Kirchengemeinden

 laden zu ihren Veranstaltungen ein!

Kino im Seniorentreff 
Der Seniorentreff lädt ein zum Ki-
nonachmittag mit der französi-
schen Filmkomödie „Monsieur 
Claude 2“ am 23. Januar um 15 
Uhr in der Erwin-Renth-Str. 15. 
Zum Inhalt: 
Monsieur Claude Verneuil (Christi-
an Clavier) und seine Frau Marie 
(Chantal Lauby) blicken auf eine 
bewegte Zeit zurück: Sie haben 
Beschneidungsrituale erlebt, ha-
lales Hühnchen und koscheres 
Dim Sum gegessen und die Koffis 
von der Elfenbeinküste kennen 
gelernt. Nachdem ihre vier Töchter 
ausgesprochen multikulturell ge-
heiratet haben, ist das Ehepaar 
nicht mehr so leicht zu schockie-
ren. Monsieur Claude hat sich so-
gar aufgemacht, alle vier Heimat-
länder seiner Schwiegersöhne zu 
besuchen. Doch nirgendwo ist es 
schöner als in der heimischen 
französischen Provinz. Als die 
Töchter ihren Eltern jedoch mittei-
len, dass sie das konservative 
Frankreich verlassen und mit ihren 
Familien im Ausland sesshaft wer-
den wollen, ist es mit der beschau-
lichen Gemütlichkeit schnell vor-
bei. Claude und Marie sind nicht 
bereit, ihre Töchter einfach so ge-
hen zu lassen und so setzen die 
beiden alle Hebel in Bewegung, 
um ihre Kinder und deren Familien 
bei sich behalten zu können. Da-
bei schrecken sie auch vor skurri-
len Methoden nicht zurück.

Mitgliederversammlung 
Die ordentliche Mitgliederver-
sammlung des SPD Ortsvereins 
Budenheim zur Neuwahl des Vor-
standes, findet am Freitag, 24. Ja-
nuar, um 19 Uhr im Rittersaal des 
Gasthauses „Zum Goldenen Rit-
ter“ statt. Eingeladen sind alle Bu-
denheimer SPD Mitglieder.

Balance von Körper, Geist und 
Seele. Durch verschiedene Varia-
tionsmöglichkeiten ist der Kurs 
sowohl für Anfänger als auch Fort-
geschrittene geeignet. 
Kenntnisse und Voraussetzungen 
der Teilnehmenden: Für Einstei-
ger, für Geübte aus anderen Yoga-
traditionen und Neugierige aller 
Altersstufen mit gesunder körper-
licher Grundfitness auch für die, 
die für ihren Rücken was Gutes 
tun wollen. 
Von den Teilnehmenden mit-
zubringen: Bequeme Sportklei-
dung, Yoga- oder Gymnastikmat-
te, einen Yoga Gurt, kleines Hand-
tuch, Decke. 
Termine: Montags 27.1., 3.2., 
10.2., 17.2., 2.3., 9.3., 16.3., 23.3. 
jeweils von 19 bis 20.30 Uhr im 
großen Saal des Bürgerhauses.  
Kursgebühr: 63 Euro für TGM-Mit-
glieder; 105 Euro für Nichtmitglie-
der.  
Anmeldung: www.tgm-buden
heim.de; oder bahar.schuet-
te@tgm-budenheim.de. Anmel-
deschluss: 3. Februar. 
Neues Kursprogramm für das I. 
Quartal 2020 ist fertig: 
-  Hatha Yoga  
-  Faszien Training  
-  Faszio Training für den Rücken  
-  Fayo  
-  Athletik Training  
-  Zumba und Zumba Gold  
-  Zumba Kids und  
-  Parkour ab 12 Jahren. 
Weitere Infos zu den Kursen fin-
den Sie auf unserer Internetseite 
www.tgm-budenheim.de. Bei Fra-
gen melden Sie sich bitte bei Ba-
har Schütte, Telefon : 06139/ 
962320 oder senden Sie eine 
E-Mail an bahar.schuette@tgm-
budenheim.de. 
‚Zumba® Kids‘ Kurs 
Die TGM Budenheim bietet wie-
der einen Kurs ‚Zumba® Kids‘ mit 
unserer Trainerin Julia an. Es sind 
noch Plätze frei, Anmeldungen 
werden gerne angenommen. 
Der Start des Kursesverschiebt 
sich deswegen vom 16. Januar 
auf den 6. Februar in der Vereins-
turnhalle, Binger Str. 52a. 
Nähere Infos bekommt ihr von Ba-
har Schütte: E-Mail: bahar.schuet-
te@tgm-budenheim.de oder Tele-
fon 06139/962320. 
Wir freuen uns auf euch.

„Power Yoga für Rücken“ 
Wollten Sie sich schon immer mal 
mit Yoga auspowern und die Ent-
spannung vom stressigen Alltag 
erleben? Dann sind Sie in diesem 
achtwöchigen Kurs genau richtig. 
Hier haben Sie die Möglichkeit, in 
die sehr junge und freigeistige 

Form des uralten indischen 
Ashtanga Yoga hinein zu schnup-
pern. „Power Yoga für Rücken“ 
kombiniert dynamisch-fließende 
und dabei kraftvolle Bewegungs-
abfolgen mit bewusster Atmung. 
Die einzelnen Asanas werden im 
sogenannten Flow aneinander 
gereiht und bringen die Lebens-
energie (Prana) zum Fließen. Die 
abschließende Tiefenentspan-
nung lässt die Übungen nachwir-
ken und führt in eine wohltuende 

Redaktions- und Anzeigenschluß 
für die nächste 

Heimat-Zeitung 

ist am Dienstag um 16 Uhr! 
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Endlich ein Derbysieg! In ihrem vierten Nachbarschafts-
duell in der laufenden Oberligasaison haben Arne Teschner (Bild) 
und seine DJK Sportfreunde Budenheim beim 27:24 (17:8) gegen 
die HSG Rhein-Nahe Bingen ihren ersten Sieg eingefahren. Rich-
tig zufrieden war SFB-Trainer Volker Schuster jedoch nicht: Nach 
der hohen Halbzeitführung fanden seine Sportfreunde im zweiten 
Durchgang nicht mehr die richtige Einstellung und büßten den 
Großteil ihres Vorsprungs bis zum Schlusspfiff wieder ein. In Ge-
fahr geriet der Erfolg dennoch zu keiner Zeit. Am kommenden 
Sonntag um 18 Uhr geht es für die Budenheimer Handballer nach 
Kaiserslautern zum Tabellen-Kellerkind TuS Dansenberg II. Zwei 
Auswärtspunkte sind dabei fest eingeplant. 
 (Foto: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)

Sport

Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz 

Wärmepumpen im Gebäudebestand sinnvoll? 
(VZ-RLP) – Wärmepumpen er-
freuen sich steigender Beliebtheit. 
Der Umwelt Wärme zu entziehen 
und mittels Druck auf Heiztem-
peratur zu bringen, scheint eine 
elegante Lösung, um mit wenig 
Strom viel heraus zu holen. 
Da Tiefenbohrungen größere Tei-
le eines Grundstücks betreffen 
können, werden solche Bohrun-
gen selten bei Bestandsgebäu-
den durchgeführt, wo Gärten und 
Höfe bereits angelegt sind. Eine 
Alternative zu einer Erdwär-
mepumpe ist die Luft-Wär-
mepumpe. Sie ist jedoch weniger 
effizient, denn im Winter ist die 
Wärmequelle Luft viel kälter als 
das Erdreich. Deshalb kann die ei-
ne oder andere Luft-Wärmepum-
pe in einem kalten Winter statt 
ökologischer Wärme eine hohe 
Stromrechnung produzieren.  
Eine Luftwärmepumpe sollte also 
nur bei Bestandsgebäuden in Er-
wägung gezogen werden, die be-
reits komplett energetisch saniert 

Erdreich oder Grundwasser sind als Wärmequelle für Wärmepum-
pen die erste Wahl. Dafür sind Bohrungen erforderlich, die bis zu 
100 Meter in die Tiefe reichen können. (Foto: VZ-RLP)

wurden. Auch sollten die Heizkör-
per so dimensioniert sein, dass 
sich das Haus mit einer sehr nied-
rigen Vorlauftemperatur beheizen 
lässt – ideal sind Flächenheizun-
gen, etwa im Fußboden. 
Schließlich muss auch berück-
sichtigt werden, dass Luft-Wär-
mepumpen erheblichen Lärm pro-
duzieren können. Ob sich eine 
Wärmepumpe für Ihr Haus eignet 
und zu allen anderen Fragen des 
Energiesparens berät der unab-
hängige Energieberater der Ver-
braucherzentrale nach Terminver-
einbarung. 
Die Energieberatung ist in Mainz 
am Donnerstag, 6. Februar, von 
12.30 bis 18.30 Uhr im Umwelt-
laden (Steingasse 3–9) und am 
Mittwoch, 22. Januar von 10 bis 
17.45 Uhr in der Verbraucherzen-
trale (Seppel-Glückert-Passage 
10, 2. OG). Die Beratungsgesprä-
che sind kostenlos. Telefonische 
Voranmeldung unter 0800/ 
6075600 (kostenlos). 

Poeten gesucht 
Kulturpreis mit dem Schwerpunkt Poetry-Slam 
Kreis. – Literarische Beiträge, die 
die Menschen zum Lachen, zum 
Staunen, zum Nachdenken oder 
sogar zum Weinen bringen: Das 
alles bietet der Kulturpreis 2020 
der Stiftung „Kultur im Landkreis“ 
Mainz-Bingen – der Poetry-Slam. 
Bis zu zehn Minuten haben die 
Bewerberinnen und Bewerber 
Zeit, um mit ihren selbstgeschrie-
benen Texten die Jury und das Pu-
blikum zu überzeugen. Dabei ist 
den Poetinnen und Poeten völlig 
frei gestellt, welches Thema oder 
welche Richtung sie mit ihren 
Werken behandeln. Es wird einen 
Vorentscheid mit Publikum geben, 
bei dem die Siegerinnen und Sie-
ger ermittelt werden.Im Rahmen 
der Kulturpreisverleihung 2020 
werden die Werke präsentiert und 
anschließend gekürt. Eine Jury 
aus Experten wird die Beurteilung 

sowie die Vergabe der Platzierun-
gen vornehmen. 
Der Kulturpreis ist mit 3.000 Euro 
dotiert und gliedert sich wie folgt: 
Erster Preis 1.500 Euro, zweiter 
Preis 1.000 Euro, dritter Preis 500 
Euro. Bis zum 31. März können 
die Bewerbungen bei der Kreis-
verwaltung Mainz-Bingen einge-
reicht werden. Der Ausschrei-
bungstext sowie der mit einzurei-
chende Teilnahmebogen sind auf 
der Homepage der Kreisverwal-
tung Mainz-Bingen in der Rubrik 
„Leben im Landkreis“ unter dem 
Schlagwort „Kultur“ zu finden. Nä-
here Informationen gibt es auch 
bei dem Kulturbeauftragten des 
Landkreises Mainz-Bingen, Mi-
chael Roth, telefonisch unter 
06132/7871011 oder per E-Mail 
an kultur@mainz-bingen.de.



Kostenlose Beratung 
„Barrierefrei Bauen und Wohnen“ 
Kreis. – Auch 2020 bietet 
die Landesberatungsstelle 
„Barrierefrei Bauen und 
Wohnen“ auf Initiative des 
Mainz-Binger Seniorenbei-
rates jeden ersten Don-
nerstag im Monat in der 
Kreisverwaltung Mainz-
Bingen kostenlose und fir-
menneutrale Beratungen 
an. 
Der erste Beratungstermin 
2020 findet am Donners-
tag, 6. Februar, in der Zeit 
von 15 bis 17.30 Uhr in der 
Kreisverwaltung Mainz-
Bingen, Georg-Rückert-
Straße 11 in 55218 Ingel-
heim statt. Die Terminver-
einbarung erfolgt bei Ute 
Poßmann in der Kreisver-
waltung unter der Rufnum-
mer 06132/ 7873303 oder 
per E-Mail an poss-

mann.ute@mainz-bin-
gen.de. Der Beratungs-
raum ist barrierefrei zu er-
reichen. 
Viele bestehende Häuser 
und Wohnungen, aber 
auch Neuplanungen ent-
sprechen nur selten den 
Bedürfnissen der Men-
schen im Alter oder mit Ein-
schränkungen. Architektin-
nen und Architekten der 
Landesberatungsstelle 
„Barrierefrei Bauen und 
Wohnen“ geben entspre-
chende Tipps zu Umbau-
ten und Modernisierungen 
oder entsprechenden Hilfs-
mitteln, die nachgerüstet 
werden können. Sie infor-
mieren über finanzielle 
Fördermöglichkeiten oder 
beraten auch junge Bau-
herren zu Neubauten.

Soul- und RnB-Sänger

Telefon 0 67 23 / 60 29 56
kontakt@dominick-thomas.de

www.dominick-thomas.de

Krebsinformationsdienst.
Gut beraten gegen Krebs.
0800 - 4203040 
kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr 
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de



Suche Nachhilfe
für Mathematik

Gymnasium 12. Klasse. 

Telefon 
0157/82286060

Info Info
Kaufe Pelze aller Art, Zinn, Silberbesteck, Armband- und 

Taschenuhren auch defekt, Münzen aller Art, Musikinstru-
mente, Kaffeeservice (Meissen), Wandteller, Holz- und 

Porzellanfiguren, alte Bierkrüge, Blechspielzeug, Altgold,
Modeschmuck und Bernstein aller Art. Zahle Bar und fair.

Telefon 06145/3461386

Ihr persönlicher Ansprechpartner für
gewerbliche und private Anzeigen

Telefon: 06721/6812617
Mobil: 0160/5003498
achim.laqua@rheingau-echo.de

Rheingau
EchoDie besten Seiten 
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Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
Telefon: 06722/9966-0 · info@rheingau-echo.de

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

www.rheingau-echo.de

Ich bin gerne für Sie da!



AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 22.01.2020

Innenrenovierung?

Termin jetzt sichern!

Mobil 0171-3771420

Freiwillige Feuerwehr Budenheim
Einladung aller aktiven, sowie aller 
Alters- und Ehrenkameraden zur
Jahresdienstbesprechung 2020
am Freitag, den 14.02.2020 um 19:00 Uhr
im Schulungsraum unseres Gerätehauses.
Für alle Alters- und Ehrenkameraden ist die Dienst-
kleidung die 1. Garnitur.
Alle anderen erscheinen bitte in der neu definierten 
Ausgeh-Uniform.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Verlesen der Tagesordnung
2. Totenehrung
3. Ansprache des Bürgermeisters
4. Verlesen der letzten Niederschrift
5. Einsatzbericht des Wehrleiters für 2019
6. Ausbildungsbericht
7. Berichte der Gerätewarte
8. Kassenbericht
9. Sterbekasse

10. Entpflichtung
11. Verpflichtung
12. Ehrungen
13. Verschiedenes

Der Wehrleiter

Wir kaufen
Wohnmobile +

Wohnwagen
Telefon 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Wollen Sie ein Fest feiern?
... feiern Sie bei uns!

Budenheimer Terrassen
Binger Str. 94, 55257 Budenheim 
Tel.: 0151 70114220
event@budenheimer-terrassen.de
www.budenheimer-terrassen.de

Diesen Samstag: Jahresempfang RVE – 
geschlossene Gesellschaft
Nächstes Event: 
07.03.20 Hüttengaudi auf den Budenheimer Terrassen

Suche langjährig für Budenheim 
nette, freundliche Frau, welche mir 
stundenweise an mehreren Tagen 

in der Woche in der 
Haushaltsführung und der Pflege 

meiner Frau behilflich ist.

Kontakt unter 0151/14069846

So, ab heute helfe ich meiner Schwester und meinem Bruder 
bei der Erziehung unserer Eltern.

Carlotta
29.12.2019  *  3270 g  *  49 cm

Wollen wir doch mal sehen, wie ernst sie es mit der Demokratie nehmen.

Es freuen sich riesig die glücklichen Eltern 

Nadine und Marc Schultheis sowie 

die stolzen Geschwister Lukas und Mila 
über die Geburt unserer Tochter und Schwester

Julius-Leber-Str. 16 * 55257 Budenheim

2-ZKB, ca. 75 m², EG,
Terrasse, Garten in

Budenheim, inkl. EBK und
Tageslichtbad (Dusche), 

zum 01.02.2020
Miete 680,- € + NK + Strom,

KT 3 netto MM.
Telefon 06131/45665

Wir suchen ab spätestens 1.7.2020 

eine bezahlbare Wohnung in Mainz!

Zur Miete oder ggf. auch zum Kauf 

in der Altstadt, Neustadt oder Oberstadt.

3-4 ZKB mit Balkon, Terrasse oder Garten.

Wir sind ein ruhiges Paar, 35 Jahre alt, 

beide berufstätig, Nichtraucher, keine Haustiere.

Angebote gerne an: 

tes_2001@web.de oder unter Telefon 0174/3408612


